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Beispiel für eine politische Maßnahme: „It’s time for women“
Beschreibung: Das Projekt „It’s time for women“ unterstützt arbeitslose Frauen durch 
Ausbildungen zur selbstständigen Erwerbstätigkeit beim Wiedereintritt in den Arbeitsmarkt. 
Es wurde in Gespanschaften durchgeführt, die vom Krieg betroffen waren und wo die 
Arbeitslosenquoten bei Frauen höher lagen als der Landesdurchschnitt.

Problemgegenstand: „It’s time for women“ bietet eine potenzielle Lösung für die 
Herausforderungen auf dem Arbeitsmarkt, denen Frauen in vom Krieg betroffenen Gebieten 
gegenüberstehen, unter anderem hohe Arbeitslosenquoten und Langzeitarbeitslosigkeit.

Ansatz: Das 2009 angelaufene Projekt bietet arbeitslosen Frauen bis zu zwölf Monate lang 
Ausbildungen und Unterstützung bei der Unternehmensgründung. Für den Entwurf und die 
Umsetzung des Projekts war die Association for Peace and Human Rights (Baranja) in der 
Gespanschaft Osijek-Baranja in Zusammenarbeit mit Partnern zuständig, unter anderem dem 
Regionalbüro des kroatischen Arbeitsamts in Beli Manastir und den Stadtverwaltungen Popovac, 
Draz und Petlovac. Die Projektaktivitäten konzentrierten sich darauf, die unternehmerischen 
Fähigkeiten, Kompetenzen und Kenntnisse der einzelnen Teilnehmer durch Ausbildungen im 
Bereich Betriebswirtschaft und PC-Kenntnisse (z. B. Vermittlung von Grundkenntnissen in Word 
und Excel) aufzubauen und ihr Selbstvertrauen zu steigern. Im Anschluss an die Ausbildung 
konnten die Projektteilnehmerinnen eine kleine Beihilfe beantragen, um ihr Projekt zu starten. 
Durch die Veranstaltung von Pressekonferenzen und Auftritte bei Osjecka TV, dem slawonischen 
Fernsehen und Rundfunk, sorgten die Projektpartner für die Bekanntmachung des Projekts. Zwei 
Monate lang rief man zweimal täglich im Radio zur Teilnahme am Projekt auf. Der Projekthaushalt 
belief sich auf 144 285 EUR, wobei die Mehrheit (85 %) der Mittel aus dem IPA IV stammte; der 
Restbetrag setzte sich aus Beiträgen der Beihilfebegünstigen und der Projektpartner zusammen.

Auswirkungen: Das Projekt „It’s time for women“ bot drei verschiedene Ausbildungsprogramme, 
das erfolgreich von 25 Krankenschwestern, 19 Gemüseproduzentinnen und 20 Herstellerinnen 
von scharfem/süßen Paprikapulver absolviert wurde. Alle Teilnehmerinnen erhielten eine 
zusätzliche Ausbildung zur Stärkung ihres Selbstvertrauens, ihrer unternehmerischen 
Fähigkeiten und im grundlegenden Umgang mit der IT. Von den 64 Teilnehmerinnen entwickelten 
14 Geschäftspläne für die Herstellung von Paprikapulver; für 10 dieser Geschäftspläne wurden 
Beihilfen gewährt.

Voraussetzungen für den Erfolg: Diese Projekte machen deutlich, dass für den Umgang mit 
Langzeitarbeitslosigkeit ein individuell zugeschnittener und integrierter Ansatz von Bedeutung 
ist. Die Finanzierung der Projekte über ein Ausschreibungsverfahren ermöglichte die Verfolgung 
unterschiedlicher Ansätze, die auf die lokalen Bedürfnisse zugeschnitten waren. Allerdings 
ergaben Evaluierungen, dass zwischen der Einreichung der Projektvorschläge und dem Start der 
Projektaktivitäten ein zu großer zeitlicher Abstand liegt.
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Wichtige Daten zum integrationsfördernden Unternehmertum

Abbildung 14.1. Daten zum Unternehmertum und zur selbstständigen Erwerbstätigkeit in Kroatien

Quellen: Schaubild A. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2002-2012; Schaubild B. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2012; Schaubild C. 
Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2002-2012; Schaubild D. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor 
unter Erwachsenen, 2012; Schaubild E. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor unter Erwachsenen, 
2008-2012.
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